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EUROPAZENTRUM BRANDENBURG - BERLIN 
DES  EUROPÄISCHEN REGIONALEN FÖRDERVEREINS E.V. 

 
                                                    Seminar Nr. 452/12 

 

„Medien - was geht eigentlich nicht…“ 
  

Ein Seminar zum Umgang mit und der Entwicklung von Medien,  
oder wie die modernen Heimmedien die Jugendkultur beeinflussen können. 

 
Anliegen 
 
Gerade junge Menschen, die aus regulären sozialen Bezügen heraus gefallen sind, greifen mit 
einer beunruhigenden Selbstverständlichkeit zu Ausdrucksmitteln moderner Medien. Die 
freizügige Medienanwendung in Social- Communitys wie Yappy oder Facebook und die 
damit erreichte Selbstwirksamkeit/Selbstdarstellung bilden einen wesentlichen Bestandteil 
des jugendlichen Alltags. 
 
Das Seminar soll einleitend über die geschichtliche Entwicklung der Medien informieren. 
Darüber hinaus werden ausführlicher die aktuellen Möglichkeiten für Jugendliche in der 
alltäglichen Anwendung von modernen Medien thematisiert und für einen förderlichen 
Umgang mit diesen sensibilisiert. Eng damit verknüpft werden die Gefahren eines zu offenen 
Umgangs mit der Öffentlichkeit und die daraus resultierenden, manchmal nicht 
wahrgenommenen, und leichtfertig eingegangenen Risiken und deren Folgen thematisiert. 
Fragen der gewaltfreien Kommunikation im Internet werden dabei ebenso bearbeitet, wie 
Techniken und Möglichkeiten der Deeskalation in Konflikt- und Mobbingsituationen. 
 
Das Angebot richtet sich an junge Menschen beiderlei Geschlechts, die in ihrer Freizeit mit 
verschiedensten Medien, besonders dem Internet in Berührung kommen.  
 
Der Seminar findet in an diversen Standorten im Landkreis Uckermark statt und richtet sich 
vorwiegend an Jugendliche in der Ausbildung bzw. der Berufsvorbereitung.   
 
     
Der Teilnehmerbetrag beträgt 5,00 € und ist abhängig von der Bewilligung. 
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Erwartete  
Ergebnisse/ 
Nachhaltigkeit: 

 
Das Seminar will Veränderungsprozesse, ein Umdenken bei den TN 
in Gang setzen. Im Alltag sollen die einzelnen TN für einen 
förderlichen Umgang mit modernen Medien/sozialen Netzwerken 
sensibilisiert und gestärkt werden. 
 
Dieses Seminar wird veröffentlicht im Jahresprogramm 2012 des 
EZBB des eRFV e.V. unter www.europazentrumbb.de  
 

 

Teilnehmende  Kinder x Jugendliche  Erwachsene 
 

 

 x Schüler/innen x Auszubildende x Studenten/innen  
  Berufstätige  Arbeitslose  Selbständige  
  Lehrer/innen  Multiplikatoren/innen  Kommunen  
  Schulen  KMU´s  Polizei / Justiz  
 
Anzahl der 
Teilnehmenden: 
 
Zeitraum: 
 
Anzahl / Frequenz: 
 
Träger: 
 
Veranstaltungsort: 

 
 
je 20 Teilnehmende 
 
10.05.2012 
 
2 Veranstaltungen in 2012 
 
Europazentrum Brandenburg - Berlin des eRFV e.V. 
 
ABW GmbH 
An der MTS 7 
16278 Angermünde 
 

 

Veranstaltungsform: x Seminar  Konferenz  Workshop  
  Infoveranstaltung  Begegnung  Kulturevent  
  Studienreise  Vortrag  Training  
  Messe  Schulung  Diskussion  
  Fachtagung  Festival   

 
 

 

 
Partner 

 
- Überbetriebliche Bildungseinrichtungen 
-  Träger sozialer Maßnahmen 
-  Schulen 
 

 

Bedienter Sektor: x Bildung x Jugend  Sport  
  Wissenschaft  Forschung  Kultur  
        

  Wirtschaft  Arbeit x Soziales  
  Politik  Justiz x Prävention  
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Programmablauf 
 
Donnerstag, den 10.05.2012 

 

 
08.00 Uhr 
 
 
 
 
08.15 – 09.00 Uhr 
1) 
 
 
 
09.00 – 09.15 Uhr 
 
09.15 – 10.45 Uhr 
2) 
 
 
 
 
10.45 – 12.00 Uhr 
1) 
 
12.00 Uhr 
 
12.30 – 13.15 Uhr 
1) 
 
 
 
 
13.15 – 13.30 Uhr 
 
13.30 – 15.00 Uhr 
2) 
 
 
 
15.15 – 16.00 Uhr  
1) 
 
 
16.00 – 16.15 Uhr 
 
 
 

 
Eröffnung 
Begrüßung, Vorstellung der Teilnehmenden und  des 
Tagesablauf 
Mathias Priebe, Sozialpädagoge (EZBB) 
 
Einführung in die Thematik  
Referat zur geschichtlichen Entwicklung und aktuellen 
Situation von Medien im Jugendalter, Möglichkeiten - Risiken 
Mathias Priebe, Sozialpädagoge (EZBB) 
 
Pause 
 
Einweisung und Beginn der Arbeit in Kleingruppen zu 
Erfahrungen im pers. Umgang mit Medien  
Welche Medien/Netzwerke/Techniken etc. sind für mich aktuell 
und was bedeutet dabei eigentlich gewaltfreie Kommunikation? 
Mathias Priebe, Sozialpädagoge (EZBB) 
 
Auswertung der Gruppenarbeit - anschließende Diskussion  
Moderation: Mathias Priebe, Sozialpädagoge (EZBB) 
 
gemeinsames Mittagessen 
 
Referat zu möglichen Risiken und Gefahren durch 
Medienanwendung, Selbstdarstellung, Cyber-Mobbing 
Möglichkeiten des konstruktiven Umgangs und der geeigneten 
Deeskalation im Konfliktfall 
Mathias Priebe, Sozialpädagoge (EZBB) 
 
Pause 
 
Gruppenarbeit – Interview 
Die TN interviewen sich bzw. Bürger in ihrer Umgebung zu ihren 
allgemeinen Erfahrungen im Umgang mit modernen Medien und 
den benannten Risiken, nach zuvor selbst erarbeiteten Leitfäden. 
 
Auswertung der Gruppenarbeiten - Vorstellung der Interview-
Ergebnisse durch die Gruppen, anschließend Diskussion 
Moderation: Mathias Priebe, Sozialpädagoge (EZBB) 
 
Tagesauswertung, Zusammenfassung, Verabschiedung der TN 
Mathias Priebe, Sozialpädagoge (EZBB) 

 

  
   
Seminarleitung: Mathias Priebe, Sozialpädagoge im EZBB d. eRFV e.V. 


